
Ausschreibungstitel

Vizerektor:in für Lehre, Mehrsprachigkeit und 
Internationalisierung an der PPH Burgenland

Einleitung

Die Stelle einer:s Vizerektorin:s der Stiftung private Pädagogische Hochschule Burgenland ist gemäß 
den Statuten der Stiftung vom 24.02.2023 mit Wirkung vom 1. September 2024 zu besetzen. Die 
Stiftung private Pädagogische Hochschule Burgenland (kurz: PPH Burgenland) mit Sitz in Eisenstadt 
ist Teil des Entwicklungsverbundes Süd-Ost (Universität Graz, Kunstuniversität Graz, PPH 
Augustinum, PPH Burgenland, Pädagogische Hochschule Kärnten, Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt, Technische Universität Graz und Pädagogische Hochschule Steiermark).

Wertigkeit/Einstufung: Vizerektor/in PH

Dienststelle: Priv.PH Burgenland

Dienstort: 7000 Eisenstadt, Thomas Alva Edison Straße 1

Vertragsart: Sonstige

Befristung: 31.08.2029

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit

Beginn der Tätigkeit: 01.09.2024

Ende der Bewerbungsfrist: 30.06.2024

Monatsentgelt/bezug mindestens: € 8.403,80

Referenzcode: BMBWF-24-2788

Aufgaben und Tätigkeiten

Die Aufgaben und Tätigkeiten ergeben sich aus dem § 14 HG bzw. aus dem § 10 des Statuts der 
PPH Burgenland.

Erfordernisse

Erforderlich ist gem. § 3 Abs. 1 VBG idF BGBI. 1 Nr. 32/2015 der Nachweis der österreichischen 
Staatsbürgerschaft bzw. des unbeschränkten Zuganges zum österreichischen Arbeitsmarkt. Die 
Ausschreibung richtet sich an Personen mit 
• einem abgeschlossenen Universitäts- oder Hochschulstudium (Doktorat/PhD) 
• fundierten Kenntnissen des österreichischen Schul- und Hochschulwesens sowie der 
nationalen und internationalen Forschungs- und Bildungslandschaft 
• mehrjähriger hochschulischer Lehrerfahrung 
• Erfahrung in nationalen und internationalen Bildungskooperationen im Schul- und 



Hochschulbereich 
• mehrjährige Erfahrung in Leitungsfunktionen im Bildungswesen 
• Erfahrungen in der Strategieentwicklung und Umsetzung einer zeitgemäßen (digitalen) 
(Hochschul-)Lehre inklusive Pädagogisch-Praktischer Studien sowie Projektmanagement 
 
Gleichbehandlungsklausel 
Die Stiftung hat in ihrem Statut die Gleichbehandlungsvorgaben des Bundes sinngemäß 
übernommen und lädt Frauen daher nachdrücklich zur Bewerbung ein. 
Unter den dort angeführten Voraussetzungen werden Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie 
der bestgeeignete Bewerber, bei der Bestellung in diese Funktion bevorzugt. 
 

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges

Für die in die engere Wahl aufgenommenen Kandidat:innen finden Hearings statt. Voraussichtlicher 
Termin: 9. Juli 2024, 9:30 Uhr, an der PPH Burgenland. 
 
Fahrtkosten und sonstige Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht vergütet. Umfassende und aussagekräftige Bewerbungen, welche auch ein Konzept zur 
Weiterentwicklung der PPH Burgenland (z.B. hinsichtlich Organisation, Personalentwicklung und 
Schwerpunktsetzungen) zu enthalten haben, sind per E-Mail bis spätestens 30. Juni 2024 an den 
Hochschulrat der Stiftung private Pädagogische Hochschule Burgenland: susanne.hodina@ph-
burgenland.at zu richten. 




